
Leben · Sterben · Erinnern
zu Pflege und Strukturen – Sterben und  
Begleitung – würdevolle Erinnerung und  
Bestattungskultur

VERANSTALTUNGSREIHE:

Ev. Erwachsenenbildungswerk 
Rheinland-Süd e.V. 
Herzog-Reichard-Straße 30 | 55469 Simmern
Telefon 0 67 61-70 18 | Telefax 0 67 61-1 34 64

www.eeb-sued.de | anmeldung@eeb-sued.de

Eine Initiative und in Kooperation mit:

Ev. Kirchengemeinde Kirn, Ev. Kirchengemeinde Mittlere Nahe, 
Pfarrei Kirner Land St. Hildegard und 

Veranstaltungsorte: Gesellschaftshaus Kirn, Neue Str. 13, 55606 Kirn

Stadtbücherei Kirn, Übergasse, Kirn

Teilnahmegebühr: Die Veranstaltungen sind alle kostenlos! 

Anmeldung unter: anmeldung@eeb-sued.de

>	 18.08.2026	 Demenz verstehen – der Demenzparcour!
>	 01.09.2026	 Das SAPV-Team stellt sich vor!
>	 19.09.2026	 Letzte-Hilfe-Kurs – Letzte Hilfe, was ist das?
>	 30.09.2026	 Trauer mit Kindern – Der Trauerkoffer 
		  und Unterstützungsangebote
>	 07.10.2026	 „Endlich – über Trauer reden“,  
		  Lesung und Austausch mit Caroline Kraft
>	 20.10.2026	 Podiumsdiskussion Bestattungsgesetz
>	 14.11.2026	 „Radieschen von unten“, Lesung und  
		  Austausch mit Katharina von der Gathen
>	 17.11.2026	 Verständigungsort: Tod und dann...? Gesprächs- 
		  angebot im Ev. Gemeindezentrum, Kirn
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Zweiter Teil 2026
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>	 20.10.2026 | 19.00 Uhr, Gesellschaftshaus Kirn 

Podiumsdiskussion und  
Austausch zum Thema  
Bestattungsgesetz
	 Das Leben ist zu Ende. Was passiert nun? Die Angehörigen  

stehen oft mit vielen Fragen hilflos da. Rheinland-Pfalz hat 
2025 das Bestattungsgesetz bearbeitet und in einer neuen 
Fassung mit vielen Möglichkeiten für Bestattung ergänzt. In 
dieser Veranstaltung blicken wir auf die ersten Entwicklungen 
und Praxiserfahrungen zurück. Was bedeutet bestatten „wie 
man will“? Es sollen verschiedene Aspekte beleuchtet werden. 
Vertreter aus Kirche und Gesellschaft nehmen sich dem 
Thema an und möchten gemeinsam mit den Teilnehmenden 
diskutieren und vor allem Fragen beantworten.

	 Podiumsteilnehmer: 
Stefan Nober Bischöfliches Generalvikariat Trier, 
Wolfgang Schumacher Kirchenrat Ev. Kirchen und  
Diakonische Werke in Rheinland-Pfalz, 
Pfarrer Christian Schucht,  
Gemeindereferentin Monique Frey und  
ein Mitglied des Bundesverband Deutscher Bestatter e.V. 
Moderation Juliane Langern

>	 17.11.2026 | 19.00 Uhr, Ev. Gemeindezentrum Kirn 

Verständigungsort: Tod und dann...? 
	 Wir treffen uns und geben Raum für persönliche Geschichten 

und Erfahrungen. Leitung: Pfarrerin Alisa Barth

http://www.eeb-sued.de


>	 19.09.2026 | 19.00 Uhr, Gesellschaftshaus Kirn  
Letzte-Hilfe-Kurs – Letzte Hilfe, was ist das? 

Erste-Hilfe kennen wir alle.
	 Nicht nur der Weg zum Leben braucht Hilfe und Zuwendung 

sondern auch der Weg zum Sterben.
	 Wie können Menschen in direkter Nähe andere Menschen 

auf diesem letzten Weg begleiten? Der Kurs vermittelt in 4 
Modulen Basiswissen und Orientierungen sowie einfache 
Handgriffe. Sterbebegleitung ist praktizierte Mitmenschlich-
keit. Der Kurs soll ermutigen, sich Sterbenden zuzuwenden. 
Zuwendung ist das, was wir am Lebensende am meisten 
brauchen.

	 Der Kurs richtet sich an ALLE Menschen, die sich über die 
Themen rund um das Sterben, Tod und Palliativ-Versorgung 
informieren wollen. Er soll Wissen schaffen und Sicherheit 
geben für eine sorgende Gesellschaft. Er soll Grundlagen 
schaffen und helfen, die allgemeine ambulante Palliativ-Ver-
sorgung zu verbessern.

	 Der Kurs ist nicht als Fortbildung für ausgebildete Pflegefach-
kräfte konzipiert.

	 Letzte-Hilfe.info.de
	 Referentinnen: Jana Morenz-Mayer, Nicole Setz

	 Anmeldung über www.eeb-sued.de

>	 01.09.2026 | 19.00 Uhr, Gesellschaftshaus Kirn  
Spezialisierte Ambulante Palliativversorgung
Informationsveranstaltung rund um das Thema  
palliative Versorgung
	 Worum geht es? Viele Menschen wünschen sich, auch bei 

schwerer Erkrankung in ihrer vertrauten Umgebung gut  
versorgt zu sein.  
Die Spezialisierte Ambulante Palliativversorgung (SAPV)  
ermöglicht genau das: medizinische, pflegerische und  
psychosoziale Unterstützung zu Hause – individuell,  
würdevoll und ganzheitlich.

	 Das erwartet Sie:
	 >	 Einblick in die Arbeit der SAPV Saarschleife
	 >	 Informationen zu Leistungen und  

	 Unterstützungsmöglichkeiten
	 >	 Vorstellung des interdisziplinären Teams
	 >	 Raum für Ihre Fragen und den persönlichen Austausch

	 Die Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten, Angehö-
rige sowie Betroffene, die mehr über palliative Versorgung in 
unserer Region erfahren möchten.

	 Kommen Sie vorbei, informieren Sie sich und kommen Sie mit 
uns ins Gespräch.

	 Referentin: Yvonne Aschenbrenner

	 Anmeldung über www.eeb-sued.de

>	 18.08.2026 | 19.00 Uhr, Gesellschaftshaus Kirn

Demenz verstehen – der Demenzparcour!
	 Demenz ist die häufigste Ursache für Pflegebedürftigkeit im 

Alter und nach aktuellem Forschungsstand könnten nach 
Schätzungen im Jahr 2050 2,8 Millionen Menschen im Alter 
65+ erkrankt sein. Der Umgang mit der Erkrankung setzt erst 
einmal ein Verständnis für die Situation des Betroffenen 
voraus, denn diese Erkrankung hat nicht nur körperliche, son-
dern vielmehr soziale Folgen für das Umfeld. Es geht darum, 
die Betroffenen aus ihrer Sicht wahrzunehmen. Wir laden sie 
herzlich ein, den Alltag von Menschen mit Demenz zu erleben 
und unsere fiktive Seniorin Erna Müller an verschiedenen 
Stationen durch ihren Tag zu begleiten.

	 Sie gewinnen interessante Einblicke in die Herausforderun-
gen und besonderen Momente des Lebens mit Demenz.

	 Durch das eigene Erleben sollen erste Erkenntnisse über die 
Ursachen des herausfordernden Verhaltens bei Menschen mit 
Demenz erlangt werden, sodass mit Verständnis, Geduld und 
Respekt darauf reagiert werden kann. Zusätzlich können erste 
Impulse zur Gestaltung einer einfühlsamen und wertschät-
zenden Betreuung gegeben werden, um den Betroffenen 
und den pflegenden Angehörigen den Umgang zu erleichtern 
kann.

	 Wichtig: Diese Veranstaltung ist nicht für Menschen 
mit Demenz geeignet!

	 Was ist eigentlich Demenz? Jeder spricht darüber, aber wissen 
wir auch wie es für die Betroffenen ist? Was nimmt ein an 
Demenz erkrankter Mensch wahr? Wie fühlt sich der Alltag für 
ihn an? Diese Veranstaltung zeigt mit Hilfe eines Demenzpar-
cours, welche Hindernisse ein an Demenz erkrankter Mensch 
zur bewältigen hat und wie wir ihn in seinem Alltag unterstüt-
zen können.

	 Referentin: Stephanie Heyd

	 Anmeldung über www.eeb-sued.de


